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e r re e erEin Frühlingsbild von Robert Wenzel

t ch nicht abgeſchmagtt Nachdruck verboten
nicht abgeſchmackt von Monaco reſp Monte Carlo zu ſprechengſt es nicht ein Tode gehetztes Thema p e rege

Gewiß nicht ſo lange die Leidenſchaft für das Spiel nicht ausgeſtorben
Und wann wird dies der Fall ſein

Die rollende Kugel auf der Fortung dahinſchwebt berückt die glücks
gierige Menſchheit Heute iſt es die Roulette die nur noch in Mongco

eine e hateder iſt es Frühling in Monte Carlo Die Magnolien entfaltenihre fabelhaften Blüthen Dinderbiag glänzt das Meer v z
Der Kurpark von Monte Carlo ja wie mancher iſt hier von

feiner böſen Leidenſchaft nach der Methode des Dr Eiſenbart für immer
kurirt worden Dieſer Kurpark iſt bekanntlich ein Unikum durch die Ver
einigung von Kunſt und Naturſchönheit

rühling iſt s und die Kurgäſte denken an die Rückkehr Regelmäßig
um dieſe Zeit tauchen ſenſationelle Notizen in den Zeitungen auf

Emin anonymer junger Mann ertränkte ſich im Meere das iſt
originell Denn gewöhnlich erſchießt man ſich im Kurpark Auch die
Mittheilungen über das fabelhafte Einkommen des Fürſten fehlen heuer
nicht Das gehört zum Frühling auf Monte Carlo

Wo und wann haben wir ſolchen Frühling geſehen
Munter plätſchert das niedliche kleine Bächlein das ſie zur Zierde des

Kurparkes in einer langen und tiefen künſtlichen Einſenkung des Haupt
raſenſtandes der ganzen Parklänge nach hier ſo kokett angebracht und
heiter ſchmettert und ſingt und flötet und piept es in den dichten Gezweigen
dreitgeäſteter Magnolien Pinien und Cedern Wir hatten uns von der
Höhe der Reſidenz mit der köſtlichen Ausſicht auf das Meer in die marmor

blinkenden Säle des Kaſinos begeben Aber lange hält es uns nicht in
der dumpfen Atmoſphäre des Spiels und der Gewinnſucht der verrätheriſchen
Stille und des widerwärtigen Geſcharres der vielen eingezogenen oder vom
Croupier nachläſſig faſt verächtlich hingeworfenen Geldſtücke

Der Park allein iſt ein Wunder ein Märchen an Pracht und Aus
geſuchtheit der Vegetation und an Reichthum und künſtleriſchem Sinn der
Gruppirungen der Blumen und Pflanzenanordnung Faſt möchte ich
ſagen es iſt ſchon überſchön es iſt raffinirt was die Gartenkunſt hier
dem Beſchauer bietet Doch nicht einmal hier iſt unſer Verbleiben wie
wenn die Parkluft der Spielhölle uns ſogar bis hierher verfolgte Excelſior
Da winkt auf dem Hügel ein paar nebenbei geſagt ziemlich geſchmackloſer
blauer Thurmknöpfe Es ſind die Thürme der unteren Station der nagel
neuen Zahnradbahn die von Monte Carlo nach der Höhe des Dorfes La
Turbie führt Man ſagt oft der Frühling ſei nur dort verführeriſch ſchön
wo er auf den Winter folgt nicht aber wo es einen Winter ſozuſagenwie hier gar nicht giebt Welch irrige Anſicht Ein Meer von Vluthen

umgiebt uns auch auf dieſem Wege Durch das matte Grün der weit
ansgebreiteten Olivenwälder prangt in den entzückendſten Nuancen die
roſige Blüthe der Mandelbäume das dunkle geſchloſſene Geäſte der hoch
aufſtrebenden ſchlanken Cypreſſe wechſelt mit den hellgrünen breiten Blättern
der Feige ab die nie ſo friſch und einladend ausſieht wie gerade im
Lenzesſchmuck und weiß ſchimmert die Blüthenpracht der überall auf den
Terraſſen der Gehöfte und Villen zerſtreuten Obſtbäume durch all dies
üppige Wachſen und Gedeihen dem die weitausgedehnten ſich oft an die
ſteilſten Mauern anlehnenden Citronen und Orangenhaine mit ihren

r Früchten erſt die richtige Weihe echt ſüdlichen Pflanzenlebens geben
Wir erreichen La Turbie jetzt ſozuſagen eine Fortſetzung des Kurparkes

berühmt durch ſeine römiſche Ruine genannt die Trophäen des Auguſtus
Von dieſem Punkt 454 Meter über dem unter uns aufblitzenden

Meer ſieht das ganze Fürſtenthum Monaco womöglich noch winziger aus
als es in der That iſt Anſpruchsloſe Landhäuſer umgeben uns ſchlichte
und biedere Dorfbewohner grüßen uns freundlich doch nnaufdringlich dieſer

Knabe in italieniſcher jener Mann in franzöſiſcher Sprache eine alte Frau
in ihrem Patois Denn La Turbie iſt ein hochgelegenes noch ungekünſteltes
Dorf an der weltberühmten Bergſtraße von Nizza nach Mentone der
Cornicheſtraße wohl der ſchönſten Europas Was wiſſen dieſe bisher ſo
ad geſchiedenen Landleute von dem wüſten anekelnden Treiben einige
hundert Meter tief unter ihnen Werden ja in die Spielſäle überhaupt
nur Leute von Stand nach Angabe ihres Nationales zugelaſſen Ob da
mit der neuen Eiſenbahn die in ihrer ganzen Länge mit dem neuen
komfortablen Reſtaurationsgebäude erſt im vorletzten Herbſt eröffnet wurde
und alltäglich Tauſende Beſucher hinaufbefördern wird nicht auch ein ver
derblicher Hauch von unten mit hinaufdringen dürfte Doch wozu ſich
darüber den Kopf zerbrechen

Wallfahren nicht die Glücksjäger aus aller Welt nach dem Cerele
des étrangers von Monte Carlo

Die Spielhölle von Monaco übt eine ſchier unverwüſtliche Anziehungs
traft aus Die Selbſtmorde der zu Grunde gerichteten Spieler ſind keine
Fabel Jm Gegentheil man bemüht ſich angeblich dieſe Notizen zu
unterdrücken Aber ohne Grund denn der Zudrang zu der Spielhölle
nimmt nicht ab

Jrm Gegentheil Monaco bleibt die ewige Stadt des Spieles und
ſeine Fürſten beneidenswerthe Rentiers denn ſie ſind weit mehr Rentiers
als Fürſten

Groß und lang iſt der Titel Derer von Grimaldi gemeiniglich unter
dem Namen Fürſten von Monaco bekannt aber deſto winziger
ihr Land

Man kann es eben nicht faſſen daß ein ſelbſtſtändiger Staat mit
glänzender Hofhaltung und eigener Verwaltung gar ſo klein ſein ſoll
Eitle Täuſchung Wenn man vom etwas niedriger gelegenen Bahnhof
Monaco nur bis dahin vordringt wo das maleriſche Felſenreſidenzchen

ſeine an den ſchroffſten Stellen mit wunderlich exotiſchen Gewächſen
durchſchlungenen Berggelände in den azurnen Fluthen der hier oft zornig
grollenden See badet hat man unverſehens das ganze Reich ſeiner
Herrlichkeit des Fürſten Charles Honorsé Albert Herzogs von Valentinois
Marquis des Baux Grafen von Carlades Seigneurs de Saint Rémy
Grafen von Saint Lo und de la Luthimière und ſo weiter thatſächlich
durchſpaziert

Dennoch iſt Monagco ein wirkliches ſelbſtſtändiges Fürſtenthum eine
abſolute Erbmonarchie wenn auch heute auf das Gebiet der Stadt
Monaco beſchränkt Dieſe Stadt ſelbſt hat nur 3200 Einwohner und
verfügt über eine Armee von 130 Mann Von den 44 Gendarmen ſieht
man anſehnliche Exemplare im Kurpark herumſteigen Das ganze Areal
zählt 1300 Einwohner Dem Fürſten ſteht ein Staatsrath von 5 Mit
gkedern zur Seite Auch ein Biſchof iſt vorhanden und andere Herrlich
keiten ſo auch Ueberreſte von Feſtungswerken
Monte Carlo liegt allerdings zwei Kilometer von Monaco entfernt iſt
jedoch mit der Reſidenz durch eine Villenſtraße verbunden

Jn dem weltberühmten und weltberüchtigten palaſtartigen Kaſino wird
Roulette und Trente et quarante geſpielt Der geringſte Einſatz iſt 5
der höchſte 12000 Franks

Warum der Miniaturherrſcher von Monaco noch exiſtirt während alle
anderen Kleinſtaaten Jtaliens in dem Königreich aufgingen

Lohnte es nicht der Mühe ſich mit Monaco zu beſchäftigen Oderwollte man die Spielbank erhalten die ein ernſthaft zu nehmender Staat

nie toleriren konnte
GDGleichviel Der Fürſt von Monagco exiſtirt Und er hat ſogar Schick

ſale nicht die eines Fürſten der mit Zeitſtrömungen und Parteten zu
rechnen hat aber er hat Herzensſchickſale

Fürſt Albert aus dem Hauſe Grimaldi war mit einer wunderſchönen
engliſchen Ariſtokratin vermählt Herzogin Mary von Douglas Hamilton
1880 ließ er fich von ihr ſcheiden

Was hat das damals für Staub aufgewirbelt welche unendlich langen
Verhandlungen gab s mit der römiſchen Kurie die ſich anfänglich ſehr
ſtörriſch in der Frage benahm Heute iſt dies Alles ſchon längſt vergeſſen
die Welt lebt gar zu ſchnell und die frühere junge Landesmutter des
romantiſchen monageſiſchen Reiches reichte bereits einige Monate nach
ihrer re einem der et Glücksgütern ungemein ſtark bedachten
unga n Grafen ndFürſt dithectt Weh volle neun Jahre lang unvermählt als er ſeit

ſechs Wochen bereits den Thron ſeiner Ahnen beſtiegen hatte führte er die
noch immer verwittwete Herzogin von Richelien zum Altar an
deren Wiege es gewiß am allerwenigſten geſungen ward daß die
kleine Alice Heine Großnichte des deutſchen Poeten einſt regierende
Fürſtin ſein werde ſintemal es wohl der erſte Fall ſein dürfte daß eine
europäiſche Mo noch als herangereifte Jungfrau ihrem Glauben
prach dem alten Teſtamente angehörte
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Sonntag den 9 Juni 1895
Trotz alledem Monaco iſt ein ſelbſtſtändiges Fürſtenthum Und es

weiß dieſe ſeine internationale Selbſtſtändigkeit auch eifrigſt zu wahrenSogar eine eigene Duodezflotte ſchaukelt in der kleinen Zu t mit der

eleganten hellangeſtrichenen Yacht Fürſt Alberts voran Zwar haben es
die Franzoſen die Unerſättlichen ſagte mir ein behäbiger Italiener
jener n nicht übers Herz bringen können außer der Graf
ſchaft Nizza bis zur W des Var den ſie im Frieden von Villa
franca nebſt Savoyen von Italien wegriſſen auch dem alten Erblande der
Grimatdis zwei ſeiner landſchaftlichen Juwelen Mentone und Roccabrung
abzuzwicken aber die vier Millionen die Eugeniens Gemahl dafür
anbot dünkten dem alten Fürſten Karl zu verführeriſch der Handel war
Sach und Frankreich erſtreckte ſich nunmehr öſtlich bis zur Garavan

ucht
Seither iſt Monaco ſo klein geworden als es geographiſch iſt Es

grenzt überall an franzöſiſches Gebiet meiſt an das der liguriſchen Alpen
eyge maritimes

nach der Geographie und Geſchichte von Monaco WerWer ſag
nach der Ruine von La Turbie Wer nach den unvergleichlichen Herrlich
keiten des Kurparkes Wer nach der hübſchen und ſinnigen Skulptur von
der Hand der Sarah Bernhardt in einer Niſche des Kaſinos

Der ganze Ort und ſeine Umgebung gehört zu den ſchönſten der Welt
Aber man kommt nicht um Monte Carlo zu ſehen wie man Nizza und
St Remo geſehen haben will ſondern man kommt um zu ſpielen oder
ſpielen zu ſehen

Ja man will das wenigſtens geſehen haben dies große Spiel auf
Tod und Leben

Noch jetzt zu Ende der Saiſon ſind die Tiſche vollbeſetzt Noch immer
rollt die Kugel bloßer dummer Zufall iſt es wo ſie ſtehen bleibt Alle
Spielmethoden ſind Hirngeſpinſt

Es iſt ein Zufall die Kugel rollt wie fie will Aber gerade das
iſt das unverwüſtlich Jntereſſante Und darum nur darum bleibt Monaco
eine ewige Stadt

Ein Ereigniß ans Gerbſtädt
Wahrhafter Bericht von dem am 2 December 1805 geſchehenen Einſturz

des großen Kloſterthurmes Aus einer alten Handſchrift
Das ehemalige Jungfern oder Nonnenkloſter in Gerbſtädt iſt

ſammt der prächtigen Kloſterkirche im Jahre 982 vom Marggraf Riddach
von Meißen geſtiftet und erbauet und war das erſte chriſtliche Kloſter in
der Grafſchaft Mansfeld oder vielmehr in der damaligen Herrſchaft Friede
burg Die Kirche hatte zwei Reihen Fenſter übereinander war mit zwei
hohen maſſiven Thürmen geziert und dem heiligen Evangeliſten Johannes
gewidmet Als aber das Kloſter 1565 in eine gräfliche Domäne ver
wandelt wurde hat Graf Karl von Mansfeld die Kirche ſammt den
Thürmen worauf fünf Glocken hingen nebſt den um die Kirche herum
ehenden Kreuzgängen der Stadt Gerbſtädt geſchenkt und ſich blos dasPatronatsrecht vorbehalten Dieſe Kirche welche ein ſehr ſtarkes Schiefer

dach gehabt ſtürzte aber 1650 den 12 Februar Nachmittags um 2 Uhr
auf einmal zuſammen was vermuthlich daher gekommen weil man die
Kreuzgänge auf einer Seite abgebrochen Es ward nachher in der Stadt
eine neue Kirche auf dem ſogenannten Grashofe erbauet und jene Thürme
welche auf einer kleinen Anhöhe gegen Morgen ſtanden zu Glockenbehältern
beybehalten Sie ſchienen auch wegen ihrer feſten Bauart der Zeit zu
trotzen und man befürchtete nichts weniger als einen Einſturz Der große
Thurm hatte zwar einige Riſſe und eine Neigung gegen Abend aber
alten Nachrichten zufolge hatte er dieſe ſchon ſeit Jahrhunderten gehabt
da man nun gar keine Veränderung an den innern kompakten Gewölben
verſpürte ſo ſagten ſelbſt Bauverſtändige daß hier nichts zu befürchten
wäre Aber der Fehler mag wohl unter dem Grunde gelegen
haben wo das Erdreich durch Zufälle aufgelöſet worden
Kurz nachdem des Nachts vorher ein großer Windſturm geweſen ſtürzte
er auf einmal den 2 December 1805 Nachmittags um 2 Uhr zuſammen
erſchlug ein dicht daran gebautes Haus und raubte zwey guten unſhabigen Perſonen das Leben Dank ſey der wohlthätigen Vorſehung

Gottes welche über unſere Schule wachte Wäre der Thurm nicht ſowohl
geſunken ſondern nach ſeiner Neigung gefallen ſo wäre er gewiß auf das
noch dabey ſtehende Schulgebäude geſtürzt und hätte über 200 Kinder mit
ihren Lehrern zerſchmettern können Die drei auf dem Thurm befindlichen
Glocken fielen nothwendig mit herunter Die größte wiegt 42 Centner
und iſt völlig unbeſchädigt geblieben Dieſe Glocke hat beſondere Schickſale
ehabt Sie war ehedem von uraltem Guß in ſpitziger Form ohne Jn
chrift als 1646 im 30 jährigen Kriege ein kaiſerliches Korps das Schloß
Mansfeld belagerte ſo machte ſich ſolches beſonders dadurch berühmt
daß es die Glocken von den Thürmen raubete Den 13 ten Februar kam
ein Detachement mehrentheils Kroaten nach Gerbſtädt und machte ſich auch
an benannte Glocke darüber entſtand ein Auflauf von der Bürgerſchaft und
es kam zu einem blutigen Auftritt in welchem der Stadtſchreiber zwei
Rathsherren und acht Bürger ihr Leben einbüßten aber auch 21 Kaiſerliche
blieben Nur durch die Ankunft des Grafen Chriſtian Friedrich von
Mansfeld und des ſchwediſchen Generals Königsmark wurde Gerbſtädt
vom Untergang gerettet Jndeß hatte die Glocke durch die ihr angethane
Gewalt einen Riß bekommen der ſich nach und nach ſo vermehrte daß
ſie nicht mehr geläutet werden konnte Sie ward alſo 1732 in Halle von
Herrn Peter Becker umgegoſſen und hält den reinen Ton D Die zweite
Glocke welche zerbrochen war ebenfalls von altem Guß mit alter Mönchs
ſchrift von 1430 hielt ungefähr 30 Centner und den Ton P Die dritte
Glocke von 4 bis 5 Centnern die auch in Stücken gegangen war ganz
von altem Guß ohne Jnſchrift Der eingeſtürzte Thurm war höchſtens
400 Fuß hoch 21 Nun ſteht noch der andere Thurm etwa 150 Fuß
hoch auf welchem noch 2 ſchöne Glocken hängen da er aber ganz iſolirt
ſteht ſo wird ſich s bey genauerer Unterſuchung ausweiſen ob er wird
ſtehen bleiben können oder ob er wird abgetragen werden müſſen
wenigſtens wagt mans jetzt nicht die Glocken zu läuten

So beſagt die alte Handſchrift die hier im Wortlaute mit Beibehaltung
ihrer Abſonderlichkeiten wiedergegeben iſt Ob die Angabe über die Höhe
des eingeſtürzten Thurmes richtig ſein mag erſcheint wohl zweifelhaft
denn ein 400 Fuß hoher Thurm in einer kleinen Stadt wie Gerbſtädt
dürfte ein Wunderwerk der Baukunſt geweſen ſein Hat doch der rothe
Thurm in Halle nur eine Höhe von 2681 Fuß und die Kuppel der
Peterskirche in Rom nur 372 Fuß Höhe rheinländ Fuß ſo daß
höchſtens 400 Fuß hoch wie in vorſtehender Beſchreibung ſteht doch

als ſehr reſpektable Höhe angeſehen werden müßte Ob der andere Thurm
noch ſtehen geblieben oder inzwiſchen abgetragen und durch einen Neubau
erſetzt worden iſt darüber wird wohl die Gerbſtädter Einwohnerſchaft Mit
theilung machen können

Bemertenswerth dürfte jener Einſturz inſofern ſein als ſeine mutqy
maßliche Urſache zurückgeführt wird auf die Beſchaffenheit des Unter
rundes auf die wahrſcheinlich durch Zufälle geſcheheneKLuftöſun des unter erwähntem Thurme lagernden Erd

reiches eine Urſache die ſonach ganz der bei den neuerlichen Häuſer
beſchädigungen in Eisleben ermittelten ähnlich zu ſein ſcheint

m Aus dem Goeſchäftsdeskehs
Einen Aufſchwung wie wenig andere Jnduſtriezweige hat in Deutſch

land die Fabrikation des Linolenm genommen Als Fußbodenbelag für
n Korridore Treppen Geſchäftsläden c bietet Linoleum ſo viele
Annehmlichkeiten daß es ſich von Jahr zu Jahr in immer größeren
Kreiſen wohlverdienter Anerkennung zu erfreuen hat Unter allen Linoleum
Fabriken nimmt die Deutſche Linoleum Kompagnie Rixdorf
den erſten Platz ein es iſt die älteſte und größte Fabrik des Kontinents
und beläuft ſich ihre Jahresproduktion auf ca I Million Quadratmeter
Rixdorfer Linoleum iſt das anerkannt vorzüglichſte Fabrikat von unverwüſtlicher Haltbarkeit waſſerdicht warm ſchaldampfend und kann

daſſelbe jedem Konſumenten beſtens empfohlen werden Die bekannte
wohlrenommirte Firma Arnold Troitzſch Halle a unterhält
ein großes Lager von Rixdorfer Linoleum und hat die Vorzüglichteit
dieſes Fabrikats dieſer Firma einen ſehr großen Kundenkreis und einen
ausgebreiteten LinoleumVerſandt über ganz Deutſchland gebracht Die

rte im letzten Jahre eine Reihe größerer
eferungen aus unter denen die Lieferung für das Knappſchafts Kranken

haus Bergmannstroſt Halle a ca 2000 qm und die Lieferung für
die Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe Altmark ca 8000 qma
beſonders hervorzuheben ſind
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Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Trinitatis predigen

U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen Vorm 10 Uhr
r Archidiakonus Pfanne Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Superint D Förſter

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 8 Uhr
Kapelle des Nordfriedhofs Nachm 2 Uhr Herr Diakonus

Grüneiſen
Montag den 10 Juni Abends 6 Uhr Er nnnge atte dienſt des evan

geliſchen Vereins der Provinz Sachſen Herr Paſtor Pr Lorenz Erfurt
St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Vorm 10 Uhr

Einführung des Herrn Diakonus Heintke Ulriciana Nachm 2 Uhr
liturgiſche Feſtfeier Herr Oberdiakonus Richter Kollekte für die Halleſche
Bibelgeſellſchaft

St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Saran Vorm 10 Uhr
Herr Propſt P Hundertmark aus Neutz Nachm Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Propſt P Hundertmark aus
Neutz

Mittwoch den 12 Juni Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Oberprediger Saran

Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Schröder Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr
liturgiſcher Gottesdienſt Domkirchenchor Herr Domprediger Lang

Neumarktkirche Vorm 8 Uhr Herr Vikar Herrmann Vorm 10 Uhr
Herr Hilfsprediger Müller nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche
Herr Hilfsprediger Müller

St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Kandidat Bach Probepredigt
für die Paulusgemeinde

Donnerstag den 13 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde Wuchererſtraße II
2 Treppen Herr Hilfsprediger Müller

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Kandidat Keller Nachm 5 Uhr Herr Diakonus Witte

Donnerstag den 13 Juni Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7
Herr Diakonus Witte

Freitag den 14 Juni Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Oberprediger
Knuth

Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Pfarrgehilfe Kindervater
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Kandidat Rernſt

Städtiſches Siechenhaus Vorm 8 Uhr Herr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr

Leſegottesdienſt
Wesleyaniſche Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr Bibelſtunde

und Abends 8 Uhr Predigt Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt
Dienstag den 11 Juni Abends S Uhr Predigt Herr Prediger J Fr

Wieſenauer
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige

Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2
Chriſtenlehre und Andacht

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen Nachm 2Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Nachm 4 Uhr Verſammlung der kon
firmirten Jünglinge

Giebichenſtein Vorm 8Uhr Herr Paſtor Kunitz Aeußere Miſſion
Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm l Uhr Kindergottesdienſt in
der Schule zu Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Abends 10 Uhr Verſammlung des evangeliſchen Männer und Jüng
lings Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den Vereins
lokalen

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Baptiſten Gemeinde Verſammlungsſaal Giebichenſtein Trift
ſtraße 19 Vorm 9 Uhr und Nachm Z Uhr Predigt Nachm 3 Uhr
Kindergottesdienſt

Mittwoch den 12 Juni Abends 8 Uhr Verſammlung
Verſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr und

Abends 8 Uhr Gottesdienſt Vorm I1 12 Uhr Kindergottesdienſt
Freitag den 14 Juni Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für

Jedermann
Sonntag Nachm 5 Uhr Vereinsſtunde des Jünglings und Männer

Vereins ſowie des Jungfrauenvereins in den Sälen Triftſtraße 19
Apoſtoliſche Gemeinde Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Haupt

gottesdienſt mit Homilie Nachm 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt mit Be
lehrung Nachm 5 Uhr öffentlicher Vortrag über zeitgemäße chriſtliche Wahr
heiten

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Auknnft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 24V 685 P vo
512 717 V 3 105 1 190 Cöthen 728V ,93V v Cöthen
V b Cöthen 1188 182 N 10 1089 12 N 1753

3 325 M 563 M 714 M 8 N 389M 58 N 655 M 92 M 13

3 104 N 1059 NLeipzig 1211VP ,55V ,54VP ,689VP

71 V 1 3 78 9891086 1185 17 N 3127N ,35 428M 554N 79N
733MN 825 N 8,981 1029

1040 N

Aſcheröleben Halberſtadt 588
V v Cönnern nur Werktags
735 1034 1228 57
522 910 1151 N

Nordhanſen Kaſſel 688 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 958 1282 N v San

gerhauſen 122 588 785 N
v Eisleben 818 MN 109 N

r 780 70 9 s1022 10 V 1152 1N 3 352 517 585N
680 713 82 9i9 M

3 11 1158 N
Aſchersleben Palberſtadt 52

,757V 11 2 130 MN 317
625 N 1023 N bis Halber
ſtadt

Nordhanſen Kafſel 589
658 V b Sangerhauſen
1190 9 N bis Eisleben und
Querfurt 229 62 2 N
b Nordhauſen 1088M ,1180
bis Eisleben

BVerlin Anhalt 1228 V
D 427 7 912 11BV 1852 531 528
828 7 R b Bitterfeld

D97 N
Soraun Guben 752 118

218 623 110 N bisTorgau

Thüringen 34 54 720
V 3 nur Sonn und Feſt
tags 75 D 959 V 10 V
nach Stuttgart und München
1058 1128 19 222
559 7 N nach Eiſenach
und München 729 nur
Werktags und nur bis Merſe
burg 4 117 N bis Erfurt
D 1187 N

bedeutet Schnellzug 15 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug minn bezw 4 Kl

BVerlin Anhalt 259 5 V
7 V von Bitterfeld D95
1016P 10 4V 1128V 27
524 737 9 118D 1153 N

Soraun Guben 6 V G Torga
1089 12 300 79109 N

Thüringen 35 V v München
D 422 8 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 3
8 V von Erfurt 9 10

116 211 5 l MN 56
819 N von Stuttgart und

Münch 886 ,D 9 10
nur Sonntags und Feſttags
8 ſei 9 c
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

die

Berufs und Gewerbezählung vom 14 Juni 1895
betreffend

Nachdem die Zählbezirke in hieſiger Stadt abgegrenzt worden ſind und ſich
eine genügende Anzahl von Herren zur Uebernahme des Ehrenamtes eines Zählers
bereit erklärt hat werden am 11 d Mts den Herren Zählern die Zählpapiere durch
die Polizei Diſtrikts Sergeanten behändigt und hierauf allgemeine Beſprechungen über
die auszuführenden Arbeiten in verſchiedenen öffentlichen Lokalen abgehalten werden

Zu dieſem Zwecke erſuchen wir die Herren Zähler in erſter Linie ferner die
Herren Haushaltungsvorſtände Anſtaltsvorſteher c ſowie alle die für Statiſtik
namentlich für die bevorſtehende Berufs und Gewerbezählung ein Jntereſſe haben
hierdurch ganz ergebenſt ſich beliebig entweder

Dienstag den II Juni er Abends 8 Uhr
im Roſenthal Prinz Carl Glanchaer Schießgraben Weißbier Salon
oder

Mittwoch den 12 Juni er Abends 8 Uhr
im Neuen Theater Paradies in Feeybergs Garten

recht zahlreich einfinden zu wollen
Es werden von den Zählungs Kommiſſionsmitgliedern anweſend ſein

im Roſenthal
die Herren Schuldirektor Dr Biedermann Gymnaſialdirektor D Friedersédorff

Rektor Dr Richter Bankagent Sommer
im Prinz Carl

die Herren Kaufmann Herm Gymnaſiallehrer a D Lägel Fabrikant Lattermann
Fabrikant Rauſch

im Glauchaer Schießgraben
die Herren Buchdruckereibeſitzer Karras Profeſſor Dr Regel Buchdruckereibeſitzer

F Schwetſchke Rektor Dr Wohlrabe
im Weißbier Salon

Stadtrath Vonſtedt Oberlehrer Dr Breyer
Rektor Dr Männel
im Neuen Theater

die Herren Kaufmann Richard Aßmann akad Bildhauer Reiling Buchdruckerei
beſitzer U Schwetſchke

im Paradies
die Herren Rentier Güttner Taubſtummen Anſtalts Direktor Köbrich Stärke

fabrikant Preßler
in Freyberg s Garten

die Herren Maurermeiſter Hildebrandt Rektor Steger Fabrikbeſitzer Weiſe
Die Herren Zähler bitten wir ihre Jnſtruktion ſowie von den zur Verwen

dung kommenden Formularen je ein Exeinplar mit zur Stelle bringen zu wollen
Halle a den 8 Juni 1895

Die Zählungs Kommiſſion
r Krühe Stadtſchulrath

Bekanntmachung
D

Die zur Zeit an den Kaufmann Chriſtian Grünewald hierſelbſt ver
mietheten Kellerränme unter dem Rathhauſe ſollen vom 1 Oktober 1895 ab ander
weit auf ſechs Jahre meiſtbietend vermiethet werden

Reflektanten werden erſucht ihre Offerten im Stadtſekretariat Rathhaus
Zimmer 30 niederzulegen woſelbſt auch während der Dienſtſtunden die Vermiethungs
Bedingungen zur Einſichtnahme ausliegen

Halle a den 21 März 1895

Seite 10

die Herren Rentier Hammer

Der P ratStaude

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung der in 65 Parzellen zerlegten

Aecker des ehemaligen Rittergutes Freiimfelde im Freiümfelder Flur auf die
ſechs Jahre vom 1 Oktober 1895 bis Ende September 1901 unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen iſt ein Termin auf

Mittwoch den 12 Juni ds Js Vorm 9 Uhr
im Hoffmaun ſchen Reſtaurations Lokale in Diemitz

angeſetzt zu welchem Reflektanten hiermit eingeladen werden
Halle a den 25 Mai 1895

Der Magiſtrat
Stande

Brkannktmachung
Die zur Zeit an den Kaufmann Grünewald vermiethete im Dachgeſchoß

des Seitenflüges im Rathsökellergebände belegene aus 6 Zimmern Küche Keller
und Bodenkanmmer beſtehende Wohnung ſoll vom 1 Oktober d J ab unter den
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen anderweit öffentlich meiſtbietend ver
miethet werden Es iſt hierzu Termin auf

Donnerstag den 13 Juni d Js Vorm 10 Uhr
im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten hier
mit eingeladen werden

Halle a den 4 Juni 1895
Der Magiſtrat

Staude
BVBrhkannkmachung

Jn Beixeff des am 20 und 21 Juni auf dem hieſigen Roßplatze ſtattfinden
den Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt ge
macht daß die Verlooſung und Auweiſung der Plätze für Karouſſels Schaubuden
Schießbuden Spielbuden Kaffeezelte und die Buden der Schmalzkuchen Bäcker
Schmuck und Zuckerwaarenhändler

am Dienstag den 18 Juni cr
und für die anderen Handelsleute

am Mitlkwoch den 19 Juni cr
Vormittags von 9 Uhr ab auf dem Roßplatze ſtattfindet

Die Gewerbetreibenden erhalten die erforderlichen polizeilichen Erlaubnißſcheine
an denſelben Tagen von früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatze

Zum Empfange der Erlaubnißſcheine ſind die Gewerbe Anmeldeſcheine reſp
Steuerzettel mitzubringen und vorzulegen Auch wird darauf hingewieſen daß nach
der im 3 Beiblatt zu Nr 248 der Saale Zeitung veröffentlichten Steuer Ordnung
vom 7 März d Js von jetzt ab für die auf den hieſigen Jahrmärkten ſtattfindenden
öffentlichen Luſtbarkeiten neben dem Standgelde noch die a a O verzeichneten Luſt
barkeitsſtenern zu zahlen ſind deren Erhebung durch einen auf dem Roßplatze be
findlichen Magiſtrats Beamten erfolgt

Halle a den 1 Juni 1895
Die PolizeiVerwaltung

Bekanntmachung
Mit Rückſicht auf die eingetretene heiße Jahreszeit wird hiermit auf Grund

des S 3 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1898 die tägliche Reinigung und
Spülung der Straßenrinnſteine angeordnet

Halle a den 1 Juni 1895
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der am 16 Februar 1872 zu Halle a S geborene Schloſſer Albert Frauz

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſo daß dieſelbe aus Armenmitteln unter
ſtützt werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltes

Halle a den 30 März 1895
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachung
Die am 28 Januar 1866 zu Halberſtadt geborene unverehelichte Martha

Wahnſchaffe deren gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ihr
Kind ſodaß dasſelbe aus Armenmitteln verpflegt werden muß Wir bitten um
Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle aſS den 4 April 1895
Die Armen Direktion

Zernial

Vekannkmachung
9 Juni

Der am 11 Auguſt 1863 zu Bennſtedt geborene Handarbeiter Friedrich Schenk
entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie
ſtützt werde

Halle a den 30 Mai 1895

o daß dieſelbe aus Armenmitteln unter
nuß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Die am 7 Auguſt 1871 zu Zörbig geborene unverehelichte Friederike Sophie

Anna Dolge entzieht ſich der Sorge für ihr Kind ſodaß daſſelbe aus Armenmitteln
verpflegt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes
Halle a den 31 Mai 1895

Die Armen Direktion
Zernial

Brkanntmachung
Die Militär Schwimmanſtalt wird mit Montag den 17 d Mts eröffnet

und falls nicht beſondere Vorkommniſſe einen vorzeitigen Schluß erforderlich
machen gegen Ende September d Js geſchloſſen werden Dieſelbe ſteht dem
Civilpublikum zur Verfügung mit Ausnahme der Sonn und Feiertage täglich von
6 Uhr Küp bis 1 Uhr Mittags und von 5 bis 9 Uhr Abends

er Abonnementspreis beträgt
für einen Schwimmſchüler 6 Mk

Freiſchwimmer 3Einzelbäder koſten 0,10 Mk

Anmeldungen werden vom 17 d Mts ab in der Schwimmanfſtalt durch den
Schwimmmeiſter entgegengenommen

Halle a den 7 Juni 1895d
Kommando des Magdeburger Füſilier Regiments Nr 36

Bekanntmachung
Am 29 Mai 1895 gegen Abend iſt in

der Saale bei Pfützthal Mansfelder See
kreis eine unbekannte männliche Leiche
mit einer 5 em langen ſcharfen Wunde
über dem linken Auge angeſchwommen
Ob dieſe Verletzung vor oder nach dem
Tode entſtanden iſt hat nicht feſtgeſtellt
werden können ſie iſt nicht ſchwer und
hat den Tod keinesfalls herbeigeführt
Wahrſcheinlich iſt Ertrinken als Todes
urſache anzuſehen

An demſelben Tage Nachmittags iſt
eine wahrſcheinlich mit der beſchriebenen
identiſche Leiche in der Saale bei Brach
witz geſehen worden

Ich bitte um Nachrichten über die Per
ſonalien des Verſtorbenen und über den
Thatbeſtand Selbſtmord Entſtehung
der Kopfverletzung zu den Akten J
VII e 350/95 und bemerke daß photo
graphiſche Aufnahmen der Leiche und die
Kleider derſelben im Sekretariat der
hieſigen Staatsanwaltſchaft beſichtigt wer
den können

Beſchreibung der Leiche
Die Kleidung beſtand in Folgendem ein
Paar Stiefeletten mit Gummizügen ein
Paar graue Strümpfe graues Jacket mit
Meſſinghängſel und Perlmutterknöpfen
Barchenthemd blau weiß roth geſtreift
Leibriemen von Leder graue Weſte mit
überſponnenen Knöpfen graue Hoſen mit
gelben Metallknöpfen letztere beiden
Kleidungsſtücke anſcheinend von derſelben
Farbe wie das Jacket

Irgend welche Zeichen oder Merkmale
reſp Sonderheiten fanden ſich in keinem
der Kleidungsſtücke vor ein Strumpf war
mit rother Wolle ſtellenweiſe anſcheinend
zum Zuſammenziehen durchzogen

Jn den Taſchen der Kleidungsſtücke des
Todten fanden ſich keinerlei Effekten vor
in einer Weſtentaſche lediglich ein läng
liches blaues Band anſcheinend Strumpf
band Es hat ſich nur in einer Hoſen
taſche ein ganz kleines Stückchen ſogen
Sackband befunden

Der todte Mann iſt anſcheinend ein in
den dreißiger Jahren ſtehender von wohl
proportionirtem Körperbau ſeine Länge
ſtellte ſich zufolge vorgenommener Meſſung
auf 1,73 Meter Das Kopfhaar iſt von
dunkler Farbe An Bart war ein
Schnurrbart vorhanden Allem Anſcheine
nach hat die Leiche nicht lange im Waſſer
gelegen

Der eigentliche Körper vom Halſe ab
wärts wies keinerlei Verletzungen auf
auch die eigentliche Geſichtspartie zeigte
nichts Auffälliges die Farbe der Augen
war nicht mehr ganz genau zu erkennen
anſcheinend ſind es graue geweſen

Der Todte gehört wohl dem Arbeiter
ſtande an

Halle ga/S den 4 Juni 1895
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Am 23 Mai er iſt zu Giebichenſtein

eine gebrauchte etwa noch 6 Mark werthe
rothe Plüſch Kinderwagendecke m Spitzen
beſetzt geſtohlen worden

Um Angabe über die Perſon des
Thäters und den Verbleib der Decke wird
zu den Akten J II b 607/95 er
ſucht

Halle aſS den 1 Juni 1895
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Jn einer Unterſuchungsſache iſt es von

Wichtigkeit Auskunft über die Perſon des
unten beſchriebenen als Zeuge zu ver
nehmenden Mannes zu erhalten welcher
Ende Januar d J in der Gegend von
Gräfenhainichen u Goltewitz i A allerlei
Sachen wie Streichholzbüchſen und dergl
in einem an einer Strippe getragenen
Korbe bei ſich geführt und feilgeboten hat
und angeblich in der Gegend von Halle a/S
wohnhaft iſt Nachricht zu den Akten
J II h 110/95 wird erbeten

Beſchreibung
Alter Mitte bis Ende dreißiger Jahre
Statur ſchmächtig u mittelgroß Geſichts
farbe fahl Haare blond Bart Ende

anuar ds Js etwa 8 Tage alter
nurrbart

Halle a den 1 Juni 1895
Der Erſte Staatsanwalt

Sanitäts Bazar
J B Flsoher Frankfurt a M r 6 ver
ſendet verſchl Preisliſte über nur beſte

Waare gegen 10 Pfg Marke l neb MarslaTour

Bekanntmachung
Am 23 24 Mai 1895 iſt zu Giebichen
ſtein ein kl Handwagen im Werthe von
10 Mark geſtohlen worden Derſelbe hat
eiſerne Achſen mit Holzfutter die Deichſel
und Vorderarme von vierkantigem Eiſen
in der Deichſel einen eiſernen Quergriff
die Vorderrungen von rundem Eiſen und
hinten zwei eiſerne Stützen von rundem
Eiſen Hinten und vorn je eine Spann
kette der Langbanm iſt von flachem Eiſen
hergerichtet Der Wagen hat einen
hölzernen gelb geſtrichenen Kaſtenaufſatz
mit Vorder und Hinterſchutz

Um Angabe über die Perſon des
Thäters und den Verbleib des Wagens
wird zu den Akten J II b 605/95
erſucht

Halle ga/S den 1 Juni 1895
Der Erſte Staatsanwalt

Liritation
Die Anfuhre von 20 ohm Stein

knack aus den Brüchen von Hohenthurm
und von 16 ohm Kies aus der Ge
meindekiesgrube ſollen

Freitag den 14 Juni 1895
Vormittags 11 Uhr

in der Springer ſchen Gaſtwirthſchaft
hier an den Mindeſtfordernden vergeben
werden Bedingungen im Termin

Büſchdorf den 8 Juni 1895
Der Gemeindevorſtand

156erbremnedorFadrpader

werden zu äußerſt billigen Preiſen
verkauft

H Schöning Dachritzſtr 1
Fahrrad Reparatur Werkftatt

Grpök Knochenfleiſch

ff w à Pfundurſtſchmalz 5
grobgehackte Knackwurſt à Pfund 80
Berliner Mettwurſt mit u ohne Knob
lauch à Pfd 60 Pfg ff bayriſche Sülze
à Pfd 50 Pfg empfiehlt

Leipz Str 77Mietse Fernſpr 166

Nervenleidenden
giebt e Geheilter aus Dankbarkeit koſten
freie Auskunft üb e ſicher wirk Mittel

W Liebert Leipzig Connewitz
chränke

Selbſtgefertigt keine Fabrikwaare in
allen Größen auch nach Maß und 3 bis
40 Mk billiger als in jedem andern Ge
ſchäft Auch werden Wiederverkäufer

eſuchtt Thielemann s Klempnerei

Gr Ulrichſtr 60 Hof kein Laden
r

Sehr ſtark vergifteten

Weizen und Hafer empfehlen
Georg Zeising s Drogerien
Gr Alrihſtr Merſebnrger u
a Kleinſchm Königſtr Ecke

Wer e e wer e woölyeerin Nandel Kleje

Pack Pfd 30 Pfg Pfd 60 Pfg
von F A FPatz
Gr Ulrichſtr neben Mars la Tour

vorzüglich geeignetes Waſchmittel
zur Erlangung

einer zarken weißen Haut
Fliegenleim

Fliegenpapier
Fliegenpulver

liefert am beſten die Drogenhandlung
Gr Alrichktr 9 A Patz

Hoflieferant

v

Nr 133
7

Land Salon und Wafſſer
c Feuerwerk

zuſammen geſtelltes v 10 bis 50 Mk
Bengaliſche Flammen

empfiehlt

J R Sträsener Bernburgerßv 14
on der Reise Zurück

Dr Beleites
Specialarzt für Ohren Nasen

und Rachenkrankheiten
Alte Promenade 13

RKheumatismus
und

Asthma,
Seit 20 Jahren litt ich an dieſer Krank
heit ſo daß ich oft wochenlang das Bett
nicht verlaſſen konnte ich bin jetzt von
dieſem Uebel durch ein auſtraliſches Mittel

kein Geheimmittel befreit und laſſe es
meinen leidenden Mitmenſchen gerne zu
kommen

Auskunft gebe ich über dieſes Mittel
Jedermann umſonſt und poſtfrei
Klingenthal i Sachſ Prugt Iless

Verlag von Lipsius Tischer in Kiel
franko geg Rinsend in Briefmarken

Officieller Festführer
Zur feierlichen Eröffnung
des Nord Ostsee Kanals

im Juni 1895
Amtliche Zusammenstellung der f d
Festlichkeiten en Einrichtungen

und Veranstaltungen
Preis des Exemplars 1 Mark

Preis des Exemplars durch dessen
Besita der Inhaber für die Festtage
18 bis 22 Juni 1895 gegen Unfall
mit 3000 Mk versichert ist nur 2 Mk

wo
GeſchäftsEröffnung

Dem geehrten Publikum von Ober
röblingen aſſs und Umgegend zur
Nachricht daß ich im Hauſe des Stell
machermeiſters hierſelbſt ein

Schuh und StiefelLager
eröffnet habe Es wird mein Beſtreben
ſein mit nur guter und reeller Waare zu
bedienen Beſtellungen nach Maaß ſowie
Reparaturen werden ſchnell und ſauber
ausgeführt auch wird für Nicht Normal
füße gute Arbeit geliefert

A Marquardt Schuhmachercuſtr
Oberröblingen aS

Von jahrel Gieht rheumat Leiden
ſehr ſchwer VII welche jeder ärztl

Kunſt u vielen mit Ww Geldopfern be
ſchafften Mitteln ſpotteten durch ein einf
äußerl Verf kein Geheimmittel in kurz
Friſt mit ganz gering Koſten vollſtänd u
dauernd befreit bin ich gern bereit aus
Dankbarkeit daſſelbe ähnl Leidenden un
entgeltl z nennen

A Schulz Zimmermſtr
Berlin Bülowſtr 66

Speiſe Kartoffeln
Großes Lager und Auswahl von ſehr
mehlreicher gutſchmeckender und fleckfreier

Waare CEtr von 50 an ekeine
Waſſerſpitzen bei

Hermann Weiland
Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 18

NB Bekanntlich jegt die beſte Waare
hier am Orte deshalb ſehr großer Umſatz
z trifft nächſte Woche ein großer

Poſten Magnum Bouum friſch aus
der Miete ein O

Tanne
Von 2 Mark an

S ohne die Wurzel zu
ziehen

Reparaturen ſofort
Markt 14 II

Meinen werthen Kunden zur Nachricht
daß ich wegen Aufgabe meines Ge
ſchäfts von heute an ſämmtliche noch auf
Lager habenden

Geraer u Greizer
Damenkleiderstofſe
weit unter Fabrikpreiſen verkaufe

Fr Fiederer
Spiegelſtr 9

Press enfür Obst Trauben u

Dörr Apparate
fürObst u Gemüse

Saft Preussenvon 6 Liter Inhalt
l PreisColmar 1890
der Dentsehen

S Landwirthsech
Gesellsohaft

en May farth CoS Frankfurt a M u Berlin N

Himbeersyrup
garantirt rein

a Pfd 50 2 Pfd 90Carl Booch men t er
Markt roth Thurm I

Sehr anſt Fran N Ter Naherin
w wegen ihres Alleinſeins mit e Frau
n gleich Verhältniſſen in Verkehr z tretGefl Offerten unte L S an die Erped

d Bl erbeten

alle sonst Zwecke
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